Abonnements⸗Preis: In Breslau 
frei ins Haus 1 Thlr. 15 Sgr. Bei den 
Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr. 20 Sgr. 


Montag, den 15. Februar 1869. 


5 fee an Nr 38 
nſertionsgebühr 1 Sgr. 6 Pf. für 
Sie Petitzeile. = 1 


Breslau, 15. Febr. (Breslau⸗Schweidnitz⸗ 
Freiburger Eiſen bahn.) 
folgende Veröffentlichung: 

„ Da vielen Inhabern unſerer alten Ac⸗ 
tien nicht möglich geweſen iſt, ihre Einrichtungen 
fo ſchnell zu treffen, um ihre Betheiligung an 
der neuen Actien⸗Emiſſton e r 

eltend machen zu können. haben wir diejenigen 
Banfftrmen, welche die neu emittirten Actien und 
Obligationen übernommen haben, veranlaßt, uns die 
Genehmigung zu ertheilen, noch weitere Anmel⸗ 


men. 
ae körnen Anmeldungen von alten 


Actien unſerer Bahn zur Erhebung neuer 
D unter den in der betreffenden Publi⸗ 
cation angegebenen Bedingungen noch bis zum 20. 
d. Mts. incl., jedoch nur bei unſerer Hauptkaſſe 
erfolgen. : g 

In eine weniger diplomatiſche Sprache 
überſetzt. heißt das jo viel, daß die Zeich⸗ 
1 ſehr gering ausgefallen ſind, und 
die Direction demnach mit Sehnſucht wei⸗ 

teren Zeichnungen entgegen ſieht. 

Breslau, 15. Februar. (Rechte Oder Ufer 
Bahn.) Die Erdarbeiten auf der Verbindungsſtrecke 
über die Viehweide gehen raſch ihrer Vollendun 
entgegen und werden jetzt noch dadurch beſchleunigt 
werden, da es endlich gelungen iſt, den nöthigen 
Boden auf einem der Grundſtücke (ſteben Häuſer) 
für den Preis von 700 Thlr. per Morgen anzukaufen, 
wobei das eigentliche Grund⸗Eigenthum den früheren 
DBeftkern, mehrerer Minorenen, bleibt. Die Direction 
beeilt ſich mit Recht, die Verbindung mit den übrigen 
Bahnen zur Ausführung zu bringen, denn erſt mit 
deren Vollendung kann der Durchgangsverkehr 
beginnen, welcher der Rechten Oder⸗Ufer⸗Bahn einen 
außerordentlichen Impuls geben wird, da die be⸗ 
rührten Landestheile reich an Rohproducten ſind, 
3 ſich für entferntere Abſatzquellen zum Verſand 
eignen. 

: Breslau, 15. Februar. (Wilhelms:-Bapn.) 
Nach Mittheilungen Berliner Blätter eireulirte auch 
an hieſtger Börſe das Gerücht von der Emiſſton 
neuer Prioritäts⸗Actien der Wilhelms⸗Bahn. 

Wir ſind aus guter Quelle zu der Erklärung 

veranlaßt, daß dieſe Nachricht 2 5 Begründung 
entbehrt, und nur von Baiſſters zum Drucke des 
Courſes verbreitet worden zu ſein ſcheint. 1 

Breslau, 15. Fehr. (Minerva.) Entgegen 
den entmuthigenden Mittheilungen der Berliner 
Börſen⸗Zeitung, daß die Minerva Actien weder 
Dividende pro 1868 geben werden, noch daß weitere 
Landverkäufe nahe bevorſtehen, ſpricht der Berliner 
Börſen⸗Courier von Verhandlungen über Verkauf 
großer Diſtricte an den Grafen Renard. Die Ber⸗ 
iner Börſe hat durch eine ungewöhnliche Hauſſe in 
dem Courſe von Minerva⸗Actien von 49/56 letz⸗ 
terem Blatte Recht gegeben, und wir ſind in den 
Stand geſetzt, dem Berliner Börſen⸗Courier beizu⸗ 

immen, da uns Nachrichten vorliegen, wonach am 
eutigen Tage die Unterhandlungen über den Verkauf 
eines großen Theiles des Landbeſitzes zu Ende geführt 
werden ſollen. 

Breslau, 12. Febr. (Zweite Plenarſitzung 
der Handelskammer vom 10. d. M.) Bereits 
in der vorhergehenden Sitzung war die Frage ange⸗ 
regt worden, welche Stellung die Handelskammer 
. Wen dea aufgetauchten Projecte gegenüber 
Machehmen habe, dem zufolge von Oels über 
Dofener c oder eine andere Station der Breslau⸗ 

ng 18 enbahn ein Schienenſtrang in der Rich⸗ 
mals eil ogau geführt werden ſoll. Es war da- 
ihren Bericht N niedergeſetzt, 

den angenommen 15 5 gie Anträge derſelben wur⸗ 
den Herrn Handeſe mitt demgemab ein Bericht au 
leitend die frühere Bedeutung des 


chlage, welch d lb 1 
etroffen haben, dal e denselben ſeit Jah. 
e Line bebrohe eſtellt werden. Die Jetzt 


wendigkeit mache. 


Platze a. G werden, jo feien zwei Ai en 
; 4 


Die Direction bringt L 


directer Verkehr aus Warſchau und der Fabrikſtadt 
odz Entſchädigung für die abgebauten Handels⸗ 
Bezlehungen biete. Ferner ſei es erforderlich, ei: 
der ET e von und nach Breslau dur 

differentielle Begünſtigungen gehoben werde. Die 
Differential Tarife ſeien bisher nur den Seeplätzen 
zu Gute gekommen; das Intereſſe des Handels for- 
dere ſie auch für Breslau. Unter ſtrengſter Be⸗ 
ſchränkung auf das Unerläßliche wurden darauf die⸗ 
jenigen Routen, Artikel und Tarifſätze bezeichnet, 
auf welche ſich die angeſtrebte Erleichterung bezieht. 
Die Eingabe wird auch anderen Stellen mit der 
Bitte um Befürwortung zugeſtellt werden. — Außer⸗ 
dem wurde anch der Bericht an den bleibenden Aus⸗ 
ſchuß des deutſchen Handelstages, betreffend die 
Rechtsverhältniſſe der Stromſchifffahrt, endgiltig 
feſtgeſtellt. 


— Aeußerem Vernehmen nach, ſchreibt die 
„Deutſche Tabakzeitung“ beabſichtigt die Regierung 
die von dem Zollparlament im vorigen Jahre abge⸗ 
lehnte Vorlage wegen Erhöhung der Tabakſteuer und 
des Zolles dem Parlament in der diesjärigen Seſſton 
wiederum vorzulegen. Mit Rückſicht auf dieſe Even⸗ 
tualität wird der Vorſtand des Deutſchen Tahakver⸗ 
eins die Mitglieder des Vereins ſchon in der nächſten 


9 Zeit zu einer Generalverſammlung nach einer in der 


Mitte von Deutſchland gelegenen Stadt einberufen. 


Berlin, 13. Februar. [Gebrüder Berliner.] 
Wetter heiter. — Weizen loco ohne Handel, Termine 
feſter, Ioco r 21004, 63 —73 nach Qualität, Ya 
2000 f. April⸗Mai 63½— 63% bez., Mai⸗Juni 64%, 
bez., Juni⸗Juli 65 Br. — Roggen per 2000 loco 
mäßiger Umſatz zu etwas beſſeren Preiſen, Termine 
feſt und höher, loco 53—53%, ab Bahn bezahlt, Yır 
diefen Monat 52%, —52°/, bez., 53 Br., April-Mai 
50% —51%/, bez., Mai⸗Juni 51½ bez. u. Gd., Juni⸗ 
Juli 52—52½¼ bez., Juli⸗Auguſt 51 bez. — Gerſte 
Der 1750 8. loco 43—55 % — Erbſen yer 225078, 
Kochwaare 60—70 , Futterwaare 53—57 , ab 
Bahn 55¾ bez. — Hafer e 12008, loco reichlich 
offerirt und matt, Termine wenig verändert. Gek. 
600% Kündigungspreis 32¼ %, loco 31—35 
nach Qualität, galiziſcher 31½—32, polniſcher 32½ 
—33, fein pommerſcher 331/,—33%/, ab Bahn bez., Yır 
dieſen Monat 32%, bez., Febr.⸗Marz 32 bez., April: 


Mai 31% Br., Mai⸗Juni 32—32¼½ 2 eizen⸗ 
mehl excl. Sack loco per t; unverſteuert, Nr. 0 
4%%—4 , Nr. 0 u. 1 3¼½ —3¼ . Roggen⸗ 


mehl exel. Sack geſchäftslos, loco per % unverſt., 
Nr 0 3¾ —3¼ , Nr. 0 u. 1 3½—3½ 34, incl. 
Sack Febr. 3 . 16½ . Br., Februar-März 3 
16 Ar Br. April⸗Mai 3 9% 15 ½ Br., Mai» 
Juni 3 % 16½ S Br. — Petroleum der 
mit Faß ſtill loco 8½ Br., per dieſen Monat 81/, 
Br., Febr.⸗Maͤrz 8 ½2 Br., März⸗April und April: 
Mai 8 Br. — Oelſaaten per 180064. Winter⸗Raps 
79—83 % Winter⸗Rübſen 78—82 % — Rübbl 
per tz ohne Fa 11 loco 9,9 Br., per dieſen Monat 
u. Febr⸗ März 9% bez., März⸗April 9% bez., April⸗ 
Mai 9¾ bez. Mai⸗Juni 9% bez., September⸗Octbr. 
10%; Br., 10%, Gd. — Leinöl per & ohne! aß 
loco 10%% % — Spiritus per 8000 % etwas be ſer 
bezahlt, mit Faß per dieſ. Monat und Februar⸗Mär 
15—15½4 bez., April⸗Mai 15¼—15½ bez, Mai⸗Juni 
10 —151/s bez. u. Br. 15d Gd., Juni⸗Juli 15%, 
bez., Br. u. Gd., Juli⸗Auguſt 16 ½ bez. u. Gd., 16¼ 
Br., Auguſt⸗Septbr. 16¼½—16¼ bez. Br. und Gd., 
ohne Faß loco 14½ bezahlt. — Mehl war bei un: 
veränderten Preiſen wenig beachtet. } 
Berlin, 14. Febr. (Courſe aus dem heuti⸗ 
en Privatverkehr.) Stimmung feſt bei leb- 
haftemcheſchäft, namentlich in öſterreichiſchen Credit⸗ 
und böhmiſchen Weſtbahn⸗Aetien. Wir notiren: 
ranzoſen 179 bez., Lombarden 127½¼ / bez., 
Sn Weſtbahn 76½.—78 bez. Coſel⸗Oderberger 
114¼ Gd., öſterr. Credit⸗Actien 120% / —120— 
121—120½ bez., 1860er Losſe 81½ bez., Darmſtädter 
Bank 109 ¼ bez., Amerikaner 83—82¼ bez., Ita⸗ 
liener 57½ bez. u. Gd., Tabaks⸗Obligationen 87% 
D bez. ult. 87 ½ bez., Türken 41—¼ bez., 


Minerva 51 56—54½—55¾ bez, kurz Wien 83% bez. 


. Berlin, 12. Febr. (B.- u. 
in Dielen d hr bezeich 

u dieſem Jahr bezeichnen, 
letzten Berichte ves , 


H. Ztg.) Wolle. 


da die ſchon in 


Reis. Das Gefhäft darin blieb 


Verſandt iſt beſſer geworden 
Arracan 5 —6ů Thl 
do. Tafel- 6½—6%% Thlr., 


tr. — 
nicht 


Raffinirte Zuckern fanden 


69—73 bei: 


ene Woche können wir als die belebteſte b 
a 1 


ca. 3000 ß aus dem Markt genommen haben. Eine 
ſüddeutſche Kammergarnſpinnerei kaufte ca. 700 6% 
gute ausgeſuchte Mecklenburger a 53—53¼ Sg, ca. 
200 &. Hinterpommern a 54—55 , 200 & beſte 
Hinterpommern à 60 X und 70 67 Ungarn a 50 
ae. dann die Dresdener 250 GA Pommern a 53— 
54 u. 400 %: lange Oſtpreußen a 52 2% ferner ein 
Sachſe 250 6% Weſtpreußen a 53 & und zwei An⸗ 
dere 2—300 6 Bauerwollen a 42—48 Die 
Augsburger nahm ebenfalls wieder einige hundert 77 


Pommern und feine Preußen a 53—54 9% und die 1 5 


hieſige Kammgarnſpinnerei 300 677 Pommern zu 
lachen Preiſen. 

Unſere inländiſchen Tuchfabrikanten waren in 
großer Anzahl vertreten und kauften mindeſtens 1000 
E div. Wollen, darunter auch Mittelwollen a 49— 
50 &, ferner auch 500 6% Ruſſen Anfang der 40er 
und ca. 300 6% Mecklenburger, Pommerſche und 
Preußiſche Locken a 40—45 . 

Für England wurden noch ca. 500 2 feine 
poſener und feine polniſche Einſchuren bis Anfangs 
der 60er und einige Poſten Lammwolle gekauft. 

Trotz dieſes bedeutenden Abſatzes, der nach Vor⸗ 
ſtehendem mehr als 5000 6% beträgt, zeigen die 
Preiſe keine Tendenz zur Beſſerung. 

1 Beſtände werden auf ca. 50,000 6% ge⸗ 
ä 


Stettin, 12. Februar. Wenn auch im Waaren⸗ 
Geſchäft die Umgänge in dieſer Woche nicht von 
größerer Ausdehnung waren, ſo hat doch der Verkehr 
im Allgemeinen einen etwas lebhafteren Charakter 
angenommen, die Schifffahrt nach binnenwärts iſt 
wieder völlig eisfrei und iſt auch ſchon mit den Ver⸗ 
a — ſtromwärts der Anfang gemacht. — Kaffee. 
Die Verladungen vom Lager betrugen ſeit unſerem 
letzten Bericht 1908 Ctr., zugeführt wurden 822 Ctr. 
Das Geſchäft blieb noch immer ruhig, auch der Ab⸗ 
sus nach den Provinzen will ſich noch nicht wieder 
eleben, wie es aber in der Regel um jetzige Jahres⸗ 
eit zu ſein pflegte. Notirungen blieben unverändert 
set: Java, braun bis fein gelb 119 er gelb: 
lich bis gelb 7,—8%, Sgr., blank 7—73/, Sgr., fein 
grün 7—7¼ Sgr., ordinär bis gut ordin. grün 6— 
6½ Sgr., Laguayra 5¾ —5¾ Sgr., Rio, gut bis 
fein ordin. 5 ½—5¾ Sgr., reell ordin. 4% 4% Sgr., 
ordin. bis gering ordin. 4, —3⅛ Sgr. tranſito. — 
as & b auch in dieſer Woche 
namentlich in den Platzumgängen ſehr ruhig, der 
} e und betrug derſelbe 
1029 Ctr. Wir notiren: Java, Tafel⸗ 9½ —105/, Thlr., 
Rangoon 5½—6 Thlr., 
6 Bruchreis 4½—4½ Thlr. 
uder. Preisveränderungen haben wir heute 
K melden, von 8 wurden 2000 Ctr. 
ekauft und find 1500 Ctr. 1. Producte mit 10%; 
hlr. und 500 Ctr. 2. Producte mit 9%, Thlr. bez. 
befriedigenden Abzug. — 


hlr., 


Syrup unverändert, däniſcher 7½—7¼ Thlr., engl. 
12); Thlr. tr. gef., Candis⸗Syrup 44% Thlr., 
Stärke⸗Syrup 5¼ 5 ½ Thlr. gef. 


67 & bez, bunter 


EN 
Mai 


. d., Auguſt⸗Septbr. 16 Gd. — 15 0 es 5 
Weten guft 5 G e 


5 


N , Roggen 52 , Rüböl 9¼ , 
Spiritus 14 ½ % — Heutige e 
10 W. Weizen, 8 W. Roggen, 4 W. Gerſte, 10 W. 
Hafer, 6 W. Erbſen. — Bezahlt wurde: Weizen 
(878 , Roggen 50-55 %, Gerſte 48-52 , 
a 56—60 Dr 25 Schffl., Hafer 33—36 


Yr 26 Schffl. x 
Magdeburg, 13. Februar. (Rohzucker.) Die 
gute Meinung, welche ſich bereits in der Vorwoche 
für den Artikel gezeigt hatte, beſtand in den letzten 
acht Tagen fort. Der andauernde — wenn auch 
nicht bedeutende — Abzug nach Oeſterreich, be⸗ 
. aber die namhafte Beſſerung des engliſchen 
karktes riefen Seitens der inländiſchen Raffinadeure 
größere Kaufneigung hervor, beſtärkten andererſeits 
aber auch die Producenten in ihrer Zurückhaltung. 
— Das Angebot blieb deshalb mäßig und die Preiſe 
8 ſich ſucceſſtve um . ½ 4 Die heutigen 
otirungen find nach Polariſation und Farbe für 
gelbe 1. Producte 10% —10½ , hellgelbe 10% 
bis 10%, , blonde 10% 11 , halbweiße 11¼ 
bis 11½ , weiße 11½—11/ , centrifügte 
weiße 11¼—12¼ %, Cryſtallzucker 12½— 13 ¼ , 
Nachproducte 9¼— 10% % Der Wochen⸗Umſatz 
beträgt circa 35,000 6% — Raffinirte Zucker. Zu 
Anfang der Woche beſtand ſchwache Kaufluſt und 
etſt ſeit Mitte derſelben nahm der Markt in Folge 
der bereits oben erwähnten günſtigen engliſchen Be⸗ 
richte eine animirte Haltung an. Das Geſchäft ge⸗ 
altete ſich recht lebhaft und wurden bei einer ſucceſ⸗ 
ven Preisſteigerung von „ ⁵ 4. für Brode und 
von ca. / 7 für gemahlene ca. 70,000 Brode und 
ca. 8500 67, gemahlene Zucker und Farine umgeſetzt. 
Die auswärtige Kundſchaft, welche ſich jeither ziem⸗ 
lich pajjiv verhielt, ſcheint dem Artikel auch endlich 
wieder größeres Vertrauen zuzuwenden. Heutige 
Notirungen: Extra fein Raffinade incl. Faß —, ffein 
do. incl. Faß 15%, % fein do. 15 %, gemahlene 
do. 15 %, fein Melis excel. Faß 14½¼— 14% &, 
mittel do. 14½— 14% , ordinäre do. 13%, bis 
14%, , gemahlen do. 12½— 13½ , Farin do. 
incl. Faß 10% 12 ¼ 4 „ 
Leipzig, 13. Febr. (J. G. Stichel. itterung 
Seit 1 5 ſich ununterbrochener Regen ein⸗ 
geftellt, und die Temperatur iſt heute auf 3» Wärme 
urückgegangen. Mittags hell; Wind: Nord. — In 
üböl ir das Geſchäft unverändert geblieben, die 
Meinung für den Artikel iſt zwar als feſt zu be⸗ 
eichnen, allein der ſchwache Abzug hindert eine 
eſſerung der Preiſe und loco iſt auch heute noch 
mit 9⅝ 2. erlafien worden; Yr Febr.⸗März 9%, 


Br., 9% Gd., , April⸗Mai 9¾ K nominell; Yar per C 


Septbr.⸗Octbr. 10%, „ Br. — Raps ohne An ebot. 
Rapskuchen 2¼ h Tu 100 8. — Im Getreide⸗ 
Geſchäft war wenig verändert; der Abzug ſtockte 
gt gänzlich; aber ebenſo wenig drangen faft die 
fferten den Bezugswerthen gegenüber er und 
es haben wenig billigere Verkäufe ſtattgefunden. — 
Für Weizen war der Verkauf ſchwieriger, trotzdem 
das Angebot weniger dringlich war; 7 2040 64. 
Brutto 63—66½ % Br., 64½ — 66 94 bezahlt. — 
Roggen Pr 1920 &, Brutto 51—54 Brief, 
51½—52¾ bez. geringe Waare 50—51 . Br. 
— Gerſte 7er 1680 6 Brutto 45—50 % Br. und 
bez. — Hafer e 1200 6. Brutto 31—32 & bez. 
— Mais r 2000 6. Netto 42— 43½ & Br., 42 
5 9686 25 b 43 . 1 5 
pixitu . Zralles loco 14 0 
Yr März 14%, Gd. 9 
Wien, 13. Febr. (Fruchtbörſe.) Die Winter⸗ 
aaten haben den Witterungswechſel oa über: 
anden und zeigen in den meiſten Gegenden ein 
Faden der Jahreszeit entſprechendes Ausſehen. In 
welchem Grade das im Zuſammenhange ſteht mit 
der neuerlichen Flauheit des Getreidegeſchäfts, läßt 
ſich nicht genau beſtimmen; es gehört aber kein 
roßer Scharfblick dazu, um wahrzunehmen, daß die 
Intereſſenten jetzt ihr Hauptaugenmerk den gegen: 
wärtigen Vegetations⸗Verhältniſſen zuwenden, daher 
man fache darf, daß die Beſſerung der letzteren 
nachtheilig auf die Getreide⸗Speculation zurückwirkt. 
Die matte Tendenz, welche im Laufe der Woche 
e en . des 157 gemelbet 
3 anzte auch auf die heutige Frucht: 
börſe und maniſeſtirte fi apache in 975 Ge⸗ 
Kr keit des Verkehrs, wogegen Preiſe keine 
weſentliche Veränderung erfuhren. Weizen wurde 
um 10 bis 15 kr. Korn um 5 kr., Hafer um 3 kr. 
biuiger abgegeben, wahrend ſich Gerste um 5 Er. 
geen Die Nez ene kleben dagen en 
elt. en ſta 5 ; 
Weizen 15,000 Mieten. ene Umjay in 
Wien, 13. Febr. (Wochenbericht vom 7. 
bis 13. Februar.) Span 0 laat; Auftrieb 
2404 Stück im Gewichte von 440 bis 680 Pfd. per 
Stück. Davon wurden für Wien verkauft 1554 & 


spreis fl. 27 bis fl. 29.50 pr. Str. u. fl. 
eh 1 220 per Stück. Landabtrieb 709 & 
Unverkau 141 Stü 


ck. 
techviehmarkt: Auftrieb 2962 Stück Kälber 
(Waldner 21-31 kr. pr. Pfd.; — 896 Lämmer fl. 
6 bis fl. 11 per Paar. — 312 Schafe (Waidner) 
14 bis 22 kr. per Pfd. — 597 Schafe (lebende) 


20 bis 26 kr. per Pfd. — 245 Schweine (junge, 
Waidn.) 26 bis 36 a per Pfd. au Schwein 


(junge, . 20 bis 26 kr. per dd. — 356 
Schweine (mittlere) 25 bis 27 kr. per Pfd. — 989 
Schweine (ſchwere] 28 bis 30 kr. per Pfd 


Wien, 13. Febr. (Spiritus.) In effeetivem 
Spiritus hält auf dem hieſigen Platze der leploſe 
Geſchäftsgang an. Stimmung und Preiſe blieben 
auch in den letzteren Tagen flau. Prompter Frucht⸗ 
ſpiritus 43 kr. eher Waare als Geld. 

Peſty, 13. Febr. (Productenmarkt.) Wie 
ern . zum Wochenſchluſſe war auch heute der 

erkehr beſchränkt. Preiſe behauptet. Weizen 8spfd. 
fl. 3.60, 88pfd. fl. 4.75 per Zoll ⸗Ctr. oggen fl. 
2.90 bis fl 3 per 80 Pfd. gewogen. . 17 fl. 
2.45—2.70 per 72 Pfd. gewogen. Hafer fl. 1.75— 
1.85 per 50 Pfd. gewogen. Mais fl. 2.— 2.10. per 
Metzen. Kohlraps fl. 5.25—5.50 per 75 Pfd. ge: 
wogen. Rüböl fl. 22%. Spiritus fl. 42. 

Trieſt, 13. Febr. (Getreidemarkt.) Verkauft: 
2000 Star ung. Mais 116pf. zu fl. 4.20 mit ½ pCt. 
Sconto. 1000 Star alter Banater Mais 116pfe. zu 

. 4.20, mit 1 pCt. Sconto. 4000 Star dalmatini⸗ 
cher Mais zu unbekannten Preiſen „ 1000 Star 
labania⸗Mais 11 pfd. zu fl. 4.10. 2000 Star ban. 


und ung. Weizen 116—114, 117—115pfd. zu fl. 6.75 


bis fl. 6,80, 1000 Star 116—114pfd. auf Lieferung 5 I 


er März⸗April zu fl. 6.60. 1000 Str. ungar. Gerſte 
Den. zu fl. 4.50 per Clr. . g ' 

Spiritus prompt zu fl. 14.50 bis 15, per März 

April zu fl. 14%, per Mai⸗Auguſt zu fl. 15,—15%,. 


Provinz⸗Nachrichten. 

Jauer, 13. Febr. Der Verkehr am heutigen 
Markte war wegen der ſchlechten Witterung nicht 
ſo regelmäßig, und es fand bei nur mäßigem An⸗ 
ebot keine Veränderung in den Preiſen att. — 

eißer Weizen 76—78—85 Gr, gelber Weizen 68— 
75—78 Se, 1 68—65—67 ,, Gerſte 54—57 
— 59 Hr, Hafer 35—37—39 Sn 

* Münfterberg, 13. Februar. (F. Cohn.) Das 


Angebot am heutigen Getreidemarkt war in allen Ge⸗ 
treide-Gattungen reichlich. Bei ruhigem Geſchäfts⸗ 
verkehr haben ſich Preiſe für einzelne Cerealien gut 
behauptet. Bezahlt wurde: 


Weizen 70-7882 Sgr. 

Roggen 60 —62—64 per 
Gerſte 48—52—54 Scheffel. 
Hafer 3637-38 


Roth⸗Kleeſaat wenig angeboten, zu notiren iſt 
ordinär 9—1], mittel 11—12, fein 12—13 Thlr. 


tr. 

»Neiſſe, 13. Februar. Die etwas beſſere Stim⸗ 
mung für Getreide an den auswärtigen Plätzen 
machte ſich auch hier am heutigen Getreidemarkte 
geltend und es fand das zugeführte Getreide zu etwas 
beſſeren Preiſen raſchen Abſatz und zwar: Weizen 
75—80—82 pr pr. Schffl. Roggen 90—62.—65 9, 
Gerſte 55—58—60 H, Hafer 38—35—40 n 

» Leobſchütz, 13. Febr. Die Sandäufuhren waren 
heute in allen Körnern nicht belangreich, wahrſchein⸗ 
lich in Folge der ſchlechten Verkehrsſtraßen, und da 
jegliche Kaufluft fehlte, war der Geſchäftsverkehr 
Idleppend. Weizen und Roggen wird nur für den 
Conſum gekauft, zum Export ſind die hierorts ge⸗ 


ahlten Preiſe zu hoch. Bezahlt wurde für: 
hen eizen 67½ 81 Hr 
Gelben Weizen 10 SE > 
Bag =. 0 0 e Sof. 
aer 3 11770 

bien . 0 60 —65 


—de— Breslau, 15. Febr. (Waſſerſtand. — 
Schifffahrt. — Aus w. Nachrichten.) Seit unſerem 
letzten Bericht in Nr. 36 iſt der Waſſerſtand im Wachſen; 
am 13. zeigte der Overpegel 16“ 4“, Abends 16’ 5“ 
am 14. 8 Uhr Morgens 16“ 7“, Mittag 16“ 8“; heut 
Margen 9 Uhr 16° 11”. Der Unterpegel zeigte geftern 
Nachmittag 4 Uhr 4 1“; heute Morgen 9 Uhr 48“. 
Die neueſten Nachrichten aus Ratibor lauten: Die 
vorletzte Nachricht lautet: Der dortige Pegel 3’ 3“; die 
letzte: 4, 2“ und fällt. Witterun;: Harter Froſt, ſchön 
und wenig Ausſic t. 0 ; 

Neiſſe: 3“ und ſteht. Witterung trübe, doch wenig 

Ansſicht. 
In Magdeburg zeigte der neue Pegel 7. Rhein: 
ee obigen Nachrichten aus Ratibor können wir 
alſo auf Wachswaſſer nicht rechnen. — Von der Gtet- 
tiner Dampfſchleppſchifffahrts⸗Actlen ⸗Geſellſchaft iſt 
geſtern der Dampfer Frankfurt, Capitain Neumann, 
mit 2 Schleppkähnen nach hier abgegangen und werden 
bald neue Dampfer dieſen nachfolgen. Das hiefige 
Handlungshaus C. F. G. Kaerger nimmt Gut für die 
Schleppkähne nach Stettin an. — Geſtern traf das 1. 
Ziegelſchiff mit 15,000 Stück Ziegeln aus Margarethe 
dier ein und traf heute Morgen das 2. Schiff von 
ebendorther mit 15,000 Stück Ziegeln ein. Y 

In Folge des günſtigen Segelwindes dürfte eine 
große Anzahl von Schiffen eintreffen. — Zur Zeit 
wird viel Zink und Blei verladen. — Die an der 


Sandbrücke ftatienirten Schiffer Stoberale cus Rattwitz Am 11. Febr.: 


April Mai 49 „* Gd., 


und Nagel aus Brieg laden ſeit Sonnabend Güter 
nach Gleiwitz und Ratibor am Schlunge, wohin die⸗ 
ſelben ſich begeben, ein. — Schiffer Wiehle aus Ratt⸗ 
witz nimmt dort ebenfalls Ladung ein. — Am 11., 12, 
und 14. paſſirten die Oberſe leuße die Schiffer Matthes 
Lazinka. Daniel Geiger, Carl Senft und Carl Kivoth 


leer fromauf. 
Breslau, 15. Februar. (Pro ducten⸗ Markt.) 
Am heutigen Markte war der Geſchäftsverkehr bei 


nur mittelmäßigen Zufuhren beſchränkt, iſe o 
Aenberung, Bigen Zufuh ſchränkt, Preiſe ohne 

g Weizen zu unveränderten Preiſen leicht ver⸗ 
käuflich, wir notiren r 8567. weißer 74—79—84 Sr, 
gelber, harte Waare 74—77 , milde 7780 Hr, 
. Sorten ic Notiz bezahlt. = 

oggen ſchwach preishal i i 
= 60 115 32 = preishaltend, wir notiren Ne 
erfte in matter Stimmung, wir notiren per 
74 5 er gi a a a Notiz > 

g reishaltend, r 50%. galiziſcher 34 
—35 H, ſchleſ. 38—40 pr, feinſter Aber 55 bez. 

Hülſenfrüchte ſchwacher Umſatz, Kocherbſen 
vernachläſſigt, 66— 70%, Futter⸗Erödſen 56—60 
we 90 fi. — Wicken gute Kauflust, 7 90 F. 60 
—61 hn — Bohnen blieben offerirt, beſonders 
in geringer galiziſcher Waare, r 90 8, 65— 74 Ser, 
chleſ. 80—84 . — Linſen kleine 71—85 Hen — 
upinen mehr beachtet, 7er 90 KJ. 52—55 ur — 
Buchweizen Yor 706%. offerirt, 50—54 Hr, Kukuruz 
(Mais) ſtärk offerirt, 60—63 Gr Yr 100 66. — 
Roher Hirſe nom., 56—60 n r 84 g. 

Kleeſaat, roth fand zu den letzten Preiſen 
ie Umſatz ftatt, die Stimmung im Allgemeinen 
eiter, wir notıren 90 —13—14½ . er Ea, feinſte 
Sorten über Notiz bez. weißer ſchwach zugeführt, 
bei guter Kaufluſt, 12% —16½—19—21 . 
Sch wediſcher Kleeſamen 16—21 S Ya Kan 
Tyymothee offerirt, 5¼ —6¼—7 Thlr. 

Oel ſaaten, hohe Forderungen erſchwerten den 
Umſatz, die verlangten Preiſe mußten jedoch bewilligt 
werden, wir notiren Winter⸗Raps 185—188.—200 , 
Winter Rübſen 180-188 % Yr 150 6 Brutto, 
feinſte Sorten über Notiz bez. Sommer⸗Rübſen 170 
—118—180 Gr — Leindokter 164172 Sn 

Schlag lein in [een Salkung, wir notiren Jar 150 
64%. Br. 6— 6 ö, feinfier über Notiz bez. — Hanf 
7 W *r 59 6, 55—58 2 — 

a uchen gefragt, 63— 65 Sr — in⸗ 
kuchen 205 2 Sr 5 55 

Kartoffeln 22—27 Sr der Ein à 150% 8 
1% —1½ Hr der Metze. ir 

Breslau, 15. Febr. [Fondsbörſe.] Die 
matteren Wiener Courfe wirkten 5 8 
Credit Actien in die Haufe etwas ermäßigen ein, 
während die übrigen Speculationspapiere behauptet 
blieben und Minerva⸗Bergwerks⸗Actien 5 pCt. ge 
legen ab: 1 

iciell gekündigt: 2000 Centner Ro en, 
200, Ctr. Rüböl, 200 Cer. Leinöl und 10,000 Quart 
Spiritus. 

„Breslau, 15. Februar. [Amtlicher Producten- 
Börſenbericht.] Kleeſgat rothe flau, ordinär 
8&9, mittel 10½—11½, fein 12—13, hochfein 
18-144. Kleeſaat weiße matt, ordin. 10—13, 
mittel 14—15, fein 1718, hochf. 19—20½. 

Ro Bm (% 2000 68.) unverändert, Per Februar 
50 Br. Februar⸗März und März⸗April 49½ Br., 
ai⸗Juni 49¼— % / bez. 
Weizen dr Februar 63 Br. 

Gerſte er Februar 51 Br. 8 
‚pafer Yr Februar 49 ½ Br., April-:Mai 50 bez. 


u. G 
Februar 92 Br. 


Raps Jr 
S Rüböl feſt, loco 979 Gd., Var Febr. u. Febr. 
N W I. Ma Sim 9 Ka 

Juni 91 
Detober 10 * ai⸗Juni 9%, Br., Septbr.- 
piritus wenig verändert, loco 14% Br., 
148037 5. Feb war 14½ bez. u. Gd. Febr. Marz 
14½, Gd. April⸗Mai 14½ bez., ½ Gd. 
bez abt ſeit letzter Notiz loco 6 Thlr. 20%, Sgr. 


Die Börſen⸗Commiſſion. 
Preiſe der Cerealien. 


Feſtſetzungen der 9 Commiſſion. 
res lau, den 15. Februar 1869. 


feine mittle ordn. 
Weizen, weißer . . 81—83 79 gie 
do. gelber. . 78-79 76 7074 x 
Gere er... a 62 OS 
Seite... . . 58-60 57 DB - Q 
Safer 7-9 36 3435 [ 
Erbſen 68—72 64 58—62 „ 
Raps 197 186 176 


Rübſen, Winterfrucht 184 N 
Bale Sommerfrucht 174 100 102 1 
Done AR. =; 170 164 156 Sr 
— — 
Waſſerſtand. 


Breslau, 15. Februar. Ob : 16 F. 11 8. 
Unterpegel: 4 8. 80 5 


12. Febr. Die hieſige Brücke paſſirten: 
Ernſt Gabel 10 8554 Ulmann von 


Glogau, 


pril⸗ 


ur 
* 


F » —̈unun UU u Vm 


Br nie ee ” a „ 1 F rere N U HE re 5 nene u MER * 
R MR NR EEE ̃ T RER e 


Concurſe. 


8 mit Gütern nach Breslau, Carl Gabriel u. 
15. Februar. 


Schulz von Stettin mit Gütern nach Breslau, 
Wilh. Krauſe u. Rob. Wittke von Stettin mit Schwefel 
u. Gütern nach Breslau, Eduard Niemack von Stettin 
mit Gütern nach Breslau. 


Geſchäfts kalender. lich; 11 Uhr: Accordverhandlung im Conc. des Kaufm. 
12 ti Friesrich Wilhelm Mink. 
111 r 75 80 ; 16. F ee 1 r. 
n Stadtg. Breslau: Ablauf der Anmeldefriſt im 
Kreisg. Rothenburg O.., 11 uhr: Bauergut Conc. über den Nachlaß des Kaufm. Iſidor Pilz. — 
Nr. 28 zu Noes, Taxe 3988 Thlr. — Kreisg. Ra- Kreisg. Beuthen OS, 11 Uhr: Prüfungstermin im 


tibor, 11 Uhr: Beſitzung Nr. 22 zu Zanditz, Taxe 

2202 Thlr. — Kreisg. Beuthen Eye 110% Uhr: 

Beigumg Nr. 63 zu Nieder, Heyduk, Taxe 1050 Thlr. 

— Kreisg. Neuſtadt O. / S., 11½ Uhr: Bauerſtelle 

Nr. 39 zu Ringwitz, Taxe 3450 Thlr. 

Stadtg. B Alas 1 

adtg. Breslau, 11½ Uhr: Grundſtück Son⸗ 

nenſtraße Nr. 24, Taxe 20,195 Wir 8 

A 17, Februar. 

Kreisg Comm. Friedland, 11 uhr: Acker und 
Wieſenſtück Nr. 131 zu Alt⸗Friebland, Tape 7626 Thlr. 
Kreisg. Dep. Schönau, 11 Uhr: Grundftück 
Nr 24 zu Reichwaldau, Taxe 3000 Thlr. 

18. Februar. 0 

Kreisg. Waldenburg, 11 Uhr: Freihaus Nr. 28 
zu Ober Tannhauſen, Taxe 1058 Thlr. — nz 
Gleiwitz, 11½ Uhr: Beſitzung Nr. 30 dabelbſt, axe 
8 Thir. — Kreisg. N 

ck Nr. 18 zu Ober-Kühſchmalz, Ta 97 
Kreisg. Nybnik, 11 Uhr: Beſitzung Nr. 6 zu Leſchczin, 
Taxe 11,519 Thlr. 5 

19. Februar. 


„Comm. Bernſtadt. 11 Uhr: Freiſtelle 
Nr. . ei Taxe 1021 "Hlr., und Grund: 
ſtück Nr. 59 ebenda, Taxe 1708 Thlr. — Kreisg. Comm. 
Muskau, Grundſtück Nr. 1 daſelbſt, Taxe 1888 Thlr. 
— Kreisg.⸗Comm. Schmiedeberg, 11 Uhr: Mählen⸗ 
e i uhr: Beſtz nn F. 1852 Tui — 
Kreisg. Ryhnik, 11 uhr: Beſitzung Nr. 60 zu Czuchow, 
Taxe 5745 Thlr. 

20. Februar. 


Kreisg. Leobſchür, 11 uhr: Bauergut Nr. 4 zu 
Auchwitz, Taxe 8750 Thlr. 


Roſenbaum zu Kat owitz. — Stadtg. Berlin, 10 Uhr: 


Louis Wilhelm Stockmann. — Kreisg. Po fen, 11 Uhr: 
55 im Conc. über den Nachlaß des Par⸗ 
tikulier Mieczyslaw v. Waligorski. 

17. Februar. 

Stadtg Breslau, 10 Uhr: Prüfungstermin im 
Conc. des Kaufm. Carl Fiſcher; 11 Uhr: Prüfungs: 
termin im Conc. des Kaufm. Eduard Bloch in Firma 
Eduard Bloch u. Co.; 11½ Uhr: Prüfungstermin 
und Verwalterwahl im Conc. des Kaufm. Simon Auf⸗ 
richtig. — Stadtg. Berlin: Ablauf der zweiten An⸗ 
meldefriſt im Cone. des Kaufm. Max Henſchel. 

18. Februar. 3 

Kreisg. Hirſch berg: Ablauf der zweiten An- 
meldefriſt im Conc. des Kaufm. Guftav Hamann in 
Hermsdorf u. K. — Stadtger. Berlin, 10 Uhr: 
Prüfungstermin und Verwalterwahl im Gone. der 
Handels geſellſchaft Lßwenthal und Waldow. — Kreisg. 
Peſen, 11 Uhr: Prüfungstermin im Conc. der Han: 
delsgeſellſchaft Berends u. Pilaski. 

19. Februar. 

Stadtg. Breslau, 11 uhr: Prüfungstermine im 

Conc. der Handelsgeſellſchaft Grätz und Weyl. 
20. Februar. 

Kreisg. Görlitz: Ablauf der zweiten An elde⸗ 
friſt im Conc. des Kaufm. Rudolf Kinitz. — Kreisg. 
Ne iſſe: Ablauf der zweiten Anmeldefriſt im Conc. 
des Kaufmann Moritz Sittenfeld. — Kreisg. Neu ſtadt 
O.“ S.: Ablauf der zweiten Anmeldefriſt im Gone. des 
Kaufm. Julius Feldsmann. — Kreisg. Hab el ſchwer dt, 
10 uhr: Verwalterwahl im Gone. des Kaufm. Albert 
Neumann in Mittelwalde. — Stadtg. Berlin, 
11 Uhr: Verwalterwahl im Conc. des Kaufmann 
E. Roſenthal. — Kreieg. Poſen, 11 Uhr: Prüfungs⸗ 
termin und Verwalterwahl im Conc. des Kaufmanns 
K. Hebanowski. 


Handels⸗Regiſter. 
a. Errichtete Handels⸗Firmen. 
Breglau: Job. Urban Kerns Verlag, geändert in 
J. U. Kerns Verlag (Mar Müller); C. W. Ende. — 
Waldenburg: Herrmann Reidt vorm L. Heege. — 
Oppeln: Carl Brinke, — Görlitz: Seibt und 
Heidrich, geändert in Bruno Seibt. — Grünberg: 


Submiſſionen, Auctionen ır, 
15. Februar. 


9 Uhr: In Ohlau Termin zum Verkauf von Eichen: 
fa und Brennholz und Reiſig. — 9 Uhr: Junkern⸗ 
ſtraße Nr. 7 hierſelbſt Auction von Glas, Porzellan, 
Blech⸗ und Eiſengeſchirr, Leinzeug, Betten, Möbeln, 
Kleidern, Küchengeräthen ze. — 9½ Uhr: Ring Nr. 30 
hierſelbſt Auction von Möbeln, Wallnüſſen, 1 Pianino, 
1 Flügel⸗Inſtrument. — 10 Uhr: Schweidnttzerſtraße 
Nr. 27 Auction von gebackenen Pflaumen, Bordeaux⸗ 
wein. — 11 Uhr: Kloſterſtraße Nr. 56 Auction eines 
photographiſchen Ateliers. — 11 Uhr: Subm.⸗Termin 
zur Lieferung von 530 gußſtählernen Wagenachſen für 
die Freiburger Eiſenbahn. 


Niederſchleſiſcher Kaſſen⸗Verein Friedrich Körfter jun. 
16. Februar. e 2 
9 Uhr: Im Stadtg. Geb. hierſelbſt Auction von 8 Nr RT 3 ne rer 


Betten, Kleidern, Möbeln, 1 Billard mit Zubehör ꝛc. 
— 9½,, Uhr: Ring Nr. 30 hierſelbſt Auction von 
Schreib⸗ und Zeichnen⸗Materialien, Contobüchern, Ci⸗ 
garrentaſchen ze. — 10 Uhr: In Riemberg Termin zum 
Verkauf von Kiefern⸗ und Fichten⸗Nutz⸗ und Brennholz, 
Knüppelholz, Reiſig. — 10 Uhr: Schweidnitzerſtraße 
Nr. 27 hierſelbſt Auction von Leinen, Piqus, Shirting, 
Barchent, wollenen Jacken. 
17. Februar. 

9 Uhr: Im Stadtg.⸗Geb. hierſelbſt Auction von 
Cigarren, Cigarrenſpitzen, Portemonnaie's ꝛc. — 9 Uhr: 
Im gerichtl. Auctionslocale zu Leobſchütz Auction von 
Gold⸗ und Silberſachen, Juwelen ꝛc. — 10 Uhr: Sub⸗ 
miſſtong⸗Termin zur Lieferung von 4200 Stück Pulver: 
tonnen für die Pulverfabrik in Neiſſe. — 11 Uhr: Im 
Rathhauſe zu Winzig Termin zum Verkauf von 250.— 
350 Ctr. eichene Spiegelrinde. 

, 18. Februar. 

9 Uhr: Im Appell.⸗Ger.⸗Geb. hierſelbſt Auction 
von Möbeln, Kleidern, Betten ze. — 10 Uhr: Subm. 
Termin zur Lieferung von 1450 Ctr. Schwefel für die 

ulverfabrik in Spandau. — 10 Uhr: Auf dem Bahn⸗ 
of Bojanowo Termin zur Verpachtung eines Lager⸗ 
al un: In e Keen zum 
n Kiefern un rchen⸗Nutzholz, Kiefern: 

Brennholz und Male. 55 i 

10 uhr: Sub 0. Februar. 5 
zpels m. Termin zur Lieferung eines Dampf⸗ 
der San den Skallepſchacht der Königin-Lonifengrube 


Genera L:-Berfammlungen, 


15. Febr 
r: Rei ; MET: 
er Rei Saba Kangenbielau-NeuroderChaufiee, 


. — a erein in R ar: Tannenberg Pei 


Adolph Nathan; Herrmann Pilz; Carl Hillmann; 

Markus Bernftein, geändert in Markus Bernſtein und 

Sohn. — Stettin: Levenſtein u. Pfeiffer; C. Krüger; 

Anderſon u. Dyhr. — Kroto ſchin: M. M. Nathan. 

b. Gelöſchte Handels firmen. 

Breslau: Chriſtoph Kertſcher; Simon Auf; 

richtig; Heinrich Grünbaum; Fr. Otto Treuer; F. W. 

Kinne. — Münſterberg: M. Kraus. — Hirſch⸗ 

berg: A. Schondorff u. Co. — Reichenbach: Ed. 

Lehmann. — Gleiwitz: Leopold Pollack — Strehlen: 

Julius Sommer. — Habelſchwerdt: Minna Pitter. 
— Berlin: Mannheimer u. Roſenthal. 
e. Ertheilte Procuren. 

Sagan: Wilhelm Henſchel und Helene Henſchel 

für Joſeph Henſchel. — Grünbeng: Guſt vv. Buch 


collectiv für den niederſchleſiſchen Kaſſenverein rieo rich 
Förſter jun. u. Co. — Berlin: Carl Auguft Calm 
john für Meyer Adolph Nathan; Joseph Julius Seelig 
für S. Seelig u. Sohn. 

d. Gelöſchte Proruren, 

8 e n e für A. Schon⸗ 
or u. Comp. — Berlin: Erne ſtine ner fü 
A. Felgner. l Felgner er 

Patente. f 
Das dem Maſchinenfabrikanten Wilhelm Klein und 
den Geometer Daniel Rupp zu Oſthofen in Rhein- 
befien unter dem 17. December 1867 ertheilte Patent 
auf eine Uni erſalkuppelung für Wellenleitungen iſt 
aufgehoben. 


Neueſte Nachrichten. W. T. B.) 


Paris, 13. Februar, Abends. Die wilitairifche 
Miſſion, welche auf Erſuchen der rumäniſchen Re⸗ 


ch. — 11 uhr: Com- gierung vou hier nach Bukareſt geſandt war, iſt auf 

merzbanf in Lübeck ee Bere! = re 2 970 * 1 — 
0 N en. — „Patrie“ jagt, die Pforte bereite eine Cir⸗ 

Norddeutſche 22 15 ” un 8. cularnote vor, in Erwiderung auf die des Fürſten 


Uhr: Außerord. Generalverſammlung der Ber- Gortſchakoff. 


11 
giſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn in Elberfeld. 


1 . RR 
8 


Kreisg. Waldenburg: Ablauf der Anmelde⸗ 
friſt im Conc. des Kaufm. Gottlieb Wagner in Pols⸗ 
nitz. — Stadtg. Berlin: Ablauf der zweiten An- 
meıdefrift im Conc. des Kaufm. Carl Guftan A. Ehr⸗ 


Conc. des Kaufm. Michael Skorra zu Roßberg. — 
Kreisg.:Dev. Myglo witz 10 Ubr: Prüfungstermin 
und Verwalterwahl im Conc. des Conditor Moritz 


Prüfungstermin im Conc. des Kaufm. Paul Emil 


holz, Carl Triepel, Otto Rupprich u. Paul Schmidt, 


ondon 14. Februar. Reuters Bureau meldet Bank⸗A 
aus Conſtantinopel vom 13. d. M.? Die Procla- Nordweſt 


r ah 
Br are 


peinlichen Eindru 


aufnimmt. 
lizien find ſocialiſtiſche B 


marſchirt 


Madrid, 13. Februar. 


Fr MSN ER 


ER ah N 
mation der W e eh bat bier einen 
orte hat gegen 
ie Zurücknahme 
ziehungen wieder 


In der Provinz Ga⸗ 
b anden aufgetaucht. 

ohnung des Geiſtlichen in Villarubio wurde von 
denſelben in Brand geſteckf. Die Tru 
und Orenſe find zur Verfolgung der 


gemacht. Die 
den § 13 proteſtirt und fordert d 
deſſelben, bevor fte die officiellen Be 


Die Schluß ⸗Börſen⸗Depe 


Stettin, 15, Februar. 
Weizen. Ruhig. 


um 4 uhr noch n 


| 


5 
„Imperial“ zufolge hat der General- Gouverneur 
Dulce Verſtärkungen an Land⸗ und Seetruppen, und 
namentlich ein Regiment Artillerie gefordert. 
Inſurgenten ſollen gewillt ſein, die e 
zulegen, wenn Guba eine ähnliche Regierung be⸗ 
willigt würde, wie ſie das britiſche Canada hat. 


en von Lugo 
anden aus⸗ 


ours v. 13. Februar. 
Weizen er Februar 635/ 999 3 
April-Mai.. 64¼ | 641, 
Roggen der Februar. 524, 52% 
5 8 51¹ 51 
ai⸗Juni 1 1 
- Rüböl de 1 = 2 Pe 
un ril⸗ Mai 
Spiritu ser Februar 150% 15 25 
Aal un 15% | 15% 
ai⸗Juni. 155 5 
al u. Actien. 2 15705 
bung? ñ 1111 1111 
ilhelmsbahn. 2... 114½ 114% 
Oberſchleſ. Litt. AA. — 176 
Rechte Oderufer⸗Bahn 90 898% 
Deſterr Credit reis 20½ 1174, 
Sir. 58 570 
een ee 83 | 82%, 


e von Berlin war bis 
t eingetroffen. 


der Februar 69, 691, 

rübjah 70. 70 
Mai⸗Jun i 70% 70 
Roggen. Ruhig. | 
dor Februar 5174 52 

rühjahr 51%, 51% 
Mai Jun: 52 52 

Rüböl. Unverändert. 

Ya Februar 97 37 
April⸗ Mai 925 1895 
Septbr. October 10 10 

Spiritus. Feſt. t 
Par Februar s 15 15 
frühjahr . 15%, 
pril⸗ Mai . 1592 151/4 
Wien, 15. Februar, (Vorbörſe) Cours v 
Schwankend. 13. Febr. 
5% Metalliqus 5. — — — 
National⸗Anlehen . —,. — —. — 
1860er Ku „„ 97, 80 97, 80 
1864er Looſe 124, 30 124, 20 
Credit⸗Actien 290, — 283, 30 
Nordbahn. . . 
Sr ee 8 
81.610006 Weſtbahn — — — — 
St. Eiſenb.⸗ Act. Cert. 321, — 319, 20 
Lombardiſche Eiſenbahn 228, 80 228, 10 
London SEN na —. — 
8 ni. — — 
amburg . .. —, — 
Caſſenſcheine — — 
Napoleonsd'or . 9, 77 


Bae dit 5 
e Rs, 


Die 


Die 
affen nieder⸗ 


in Credit. — [A ben d! B 


Oetor. 21½. Spiritus ftile. Kaffee feſt. Zink ver 


Conſols 93, Amerikaner 77°/,, Staliener 57½¼, Lom⸗ 


Wien, 13, Februar, Abends. Immenſe Umſätze 
örſe.] Credit⸗Actien 290, 
90. Staatsbahn 320, 20. 1860er Looſe 97, 80. 1864er 
Looſe 124, 20. Alföldbahn —, —. National Anleihe 
' Galizier 216, 50. Lombarden 229, 20. 
ae we le — 1 
Auſtrian 283, 50. Franco-Auſtrian 45. Ungar. 
Credit-Aetien —, —. 8 0 5 
Frankfurt a. M, 14. Febr., Mittags. [Effeeten⸗ 
Societät.] Amerikaner 817%, Credit⸗Aetien 281 ¼, 
Staatsbahn 312, ſteuerfr. Anleihe 52%, Lombarden 
222, 1860er Looſe 81, 1864er Looſe —, —, Ra: 
tional⸗ Anleihe 54, Anleihe de 1859 64¼. Günſtig. 
— Nach Schluß der Börſe: Creditactien 281¾, 
Staatsbahn 312%, Lombarden 222, Bankactien 705. 


Hamburg, 13. Feber., Nachmittags. Getreide⸗ 
markt. Weizen und Roggen matt. Weizen der Febr. 
5400 £4. netto 120 Bancothaler Br. 119 Gd., dr 
Febr.⸗März 120 Br., 119 Gd., Mai⸗Juni 121½ Br., 


Braunschweisische Prämien-Anleihe. 


bei ei der im P AN ih Februar a. e. ab 
iner der im Prospect der ihe 8 
abesendere = n nleihe s. Z. genannten Stellen, 


(94) 


zum Umtausch gegen definitive Stücke anzumelden. 


120 m: Roggen Dean 1220 2. 1 5 Die Formul 1 
Br., 89 Gd. der Februar⸗Mär Br., Gd., mulare zur Anmeldung sind bei den Umtauschstell i 

\ . 9 ö Ä . en gratis zu erhalten. 
ee 91 Br. 90 Gd. Hafer ohne Kaufluſt. Acht Tage nach Anmeldung sind die definitiven Stücke ber der Stelle, bei 


öl geſchäftslos, loco 20, Yr Mai 20%, Yar 
etroleum 


kauft 2000 % e Frühj. a 14 Mk. 3 Sch. 
rühlings⸗ 


bt loco 17¼, dir Auguſt⸗Decbr. 18. — 
etter. 
Paris, 13. Februar, Nachm. 3 Uhr. Sehr feſt, 
. belebt. Conſols von Mittags 1 Uhr waren 
3½ gemeldet. 


J. kann die Anmeld d 
hierselbst bei unserem Erecten-Bureau, ey Ne een 
M. bei unserer Filiale, 


i in Berlin bei den Herren Cohn Bürgers & Comp. 


t 71, 45-71, 57½-71, 55 225 40. x An der Serienaiehung vom 1. Mai ! J. neh lbstredend di iti 

In niit. . re Bass — Stücke 3 ce .J. nehmen selbstredend nur die 5 f 

Kredit Robiger Aetien 477 0 A 2 stadt, 8. Februar 1869, | 

N en 232, 50 233, 00 Bank für Handel und Industrie. | 

Bee , e 3. SE a 

6 %Berein. Staaten⸗Anleihe F. 
pr. 1882 (ungeſt.) 88 ½. 87¼. Ye Berka Kan uns hierdurch ergebenft anzuzeigen, daß wir Herrn Moritz Lövy in Breslau i 


6, 13. Februar, Nachm. Rüböl Yr Februar 
78, 055 u ae 80, 50, r Juli⸗Auguſt 82, 50. 


doppelt gereinigten vorzüglichen Lindenkohle 2 


Mehl 15 Februar 50 felt Spin 7 Be 00, 

Juli⸗Auguſt 59, eit. iri ebruar : a 7 
enge Schönes Wetter. aus unſerer hier neu etablirten Fabrik übergeben haben Hochachtungsvoll ergebenſt 

London, 13. Febr., Nachm. 4 Uhr. Cours v. 12. 
Sen enn 1½ 05 N Abr üder Loewy. 
Iproc. Spanier 31⁹ 30% ji 
ya öproc. Rente . 57% 18% Bezugnehmend auf Vorſtehendes offerire ich: Breslau, im Februar 1869. | 
ee „5 muß“ 
CCC 415% 15 » vp It g i i t Ei d | 
bord Bali “ W 80 80% ar 457 ei : ere n 1 2 n en ohle — | 
5proc. Ruſſen de 2 5574 4 eren vorzuͤgliche Brauchbarkeit bereits hi ; 11 0 7 N 
. 60% 60% Körnungen und bitte um recht zahlreiche . iſt, mit 2 Er u Brutto-Gentner in allen 
Türkiſche Anleihe de 1365 . 4115 401 , achtungsvoll 
Sprocent. rum. Anleihe . . . . 83% 83 Mor itz Lövy 
6% Verein. St.⸗Anleihe pr. 1882 . 771½ 77½ 


Büttnerſtraße 34, Ste Ulage. 
Breslauer Börse vom 15. Februar 1869. 


Inländische Fonds- und Eisenbahn- Eisenbahn-Stamm-Actien. 


London, 13. Febr., Vormitt. [Anfangs⸗Courſe.] 


barden 19, Türken 40%. Feſt. 
Liverpool, 13. Febr., Vormitt. anfang d 


sub A. B. 75 in den Briefk. d. Bl. 
Verantwortlicher Redacteur und Herausgeber Oskar Freund in Breslau. Im Selbſtverlage des Herausgebers. Druck von Leopo 


1 


r rnehr 


4 


* 


Hierzu eine Beilage. 
Id Freund in Breslau. f 


2 A iori Bresl.-Schw. -Freib. 4 3 
Baumwolle: Muthmaßlicher Umſatz ca. 10,000 Prioritäten ® h © 1111, — 0 bz. 
Tagesimport 7058 res oſtindiſche 490 Bll. Gold und Papiergeld, Nie dr RD. Sa ze 
Sehr ruhig, wenige Verkäufer. Preuss. Anl. v. 1859/5 | 103 6. 955 erschl.-Märk. i 4 2 
on, — ebruar, Mittags. Bun a 4 870 5 3 ut 31 176½ ba 
ca. 8000 Ball. Umſatz. Ruhig. — Middling Orleans 0. 5. sche 1 B. a ke 1929 | 
10% mipbling fü dee 12¼ 1 Phollerah 8 st rl B. 1 een 1 950% Bb *. 1 
10⅝, middling fair Dhollerah 10% good middlin ümien-Anl. 10: 22 B. 98818 5 2 B. | 
Dhollerah 9%/,, fair Bengal Ye Sen fair Bong Bresl. Stadt-Oblig. 4 | — abet 1 8 115¼—¼ bz. u. G. a 
10%,, Pernam 12¼, Smyrna 10¾ Egyptiſche 13½ do. do. 43 94 B. J „ Frior. 43] — \ | 
ſchwimmende Orleans 12%. Pos. Pfandbr., alte 4 — Warschau-Wien 3 58%, b | 
eiverpool, 13. Febr, Nachmitt. (Schlupberict.)| So, „„ do. neue 4 84 ½ —%,,—1/, ba. Ausländische Fo rn | 
Baumwolle: 7000 Ballen Umſatz, davon für Specu⸗ Sehl. P te a 5 5 Amerikaner 16 | 831.88 BE B | 
lation und Export 1500 Ball. MPreije zu Gunften B000 EHE eee Italienische Anleihe 5 577% 9% b. | 
der Käufer, ſchwimmende Waare ½ niedriger, = et — 1 89% B. 5 — en 4 | 661% 8 1 
6 ar, Abends 6 Uhr. 5 5 5 a I oln, Liquid-Sch. 4 | 57%,,—3/, bz. ; 
r 3 — ie KrakauOberschl,Obl 4 | ©. 4 > | 
Kentel auf London in Gold . 10944, 199 ½. | do. de 115 ; 34 = 888 ZÄMISIRE NETT De: 
Soda io . 114% a Schios. Rentenbriefe 4 887% bz a Loose m 5 81¼ B. 
i er Bonds. 3 14 8. osener do, 5 t 5 5 
1885er Bonds 113. 118¼8. Schl. Pr.-Hülteik.-O, 4 86% B Baierische Anleihe. 4 — ö 
1904er Bonds 1098. 109%. 3 1 9 —. 4 
Sriebatı . 1360 136 wee IRRE Pr. 482 B Breslauer Gas-Act, % oe 8 
N, %. 8 0. o. (4387 B Minerva ; e 
Baumwolle 29 /. 30. do. do G. 4 86% B zeuer- Vers ? 55—55½—54½ ba 
Mehl . . 6,85. 700. Operschl. Priorität. ı 7877 B. 80 20 8 > 2 5 
Petroleum S aufger. 37. 38. 75 do, 4 83% B. re = 3 er * 
5 30 5 2s. | 38¾ | do, Lit. F. . 43 89%/,—%,, bz. u. B Schiesische Bank. 14° 1m 
eee Min, —. 805 Lit. G. . 4 88¼½ B. dae it. 3 117% bz. j 
ar m” Zink! Dr A 12 Mask Posener do 4 err. Credit- 5 5 | 1209, —191 bz 
We e ene —. — Ar K. T Vs 1 Ir * echsel- Course. 0 0 
Havanna, 13. Febr. Wechſel auf London 17 1 Bl 1 Amsterdam . . k. S. 142% B N 
Ei t nde bene Wilh.-B., Cose 5 do. 2M. 141% 
Procent Prämie. Fracht nach dem Kanal 40. do; do. 4 — Hamburg K 41% G. 
er ERDINL : wi Stamm- 5 — a 2 M. 105 Ni 
Ein tüchtiger junger Mann, landen. . 8. Do be 
mit dem Getreide- und Spirttusgeſchäft beſtens ver- Ducaten .. 97 B. bes 2 623%, br. 8. B. 
traut, ſucht als Buchhalter und Correſpondent verände⸗ Lonisd’or , EN 113 B. Wien ö. W rn, 8 | 
rungshalber anderweitig Engagement. Gef. Adreſſen | Russ. Bank-Billets . 83½ bz. do. . 2˙M 82% G. 
100 Oesterr. Währung .| | 839,1, bz. Warschau 908R 8 = 
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